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SEG Niederkassel mbH übernimmt LEMO-Hallen in Mondorf
Neue Perspektiven für Wirtschaft und Stadtentwicklung

(MvG/S(MvG/S(MvG/S(MvG/S(MvG/S.....     VVVVVollmert) Niederkassel,ollmert) Niederkassel,ollmert) Niederkassel,ollmert) Niederkassel,ollmert) Niederkassel,
Mai 2024Mai 2024Mai 2024Mai 2024Mai 2024 - Die Stadtentwick-
lungsgesellschaft Niederkassel
mbH (SEG) hat im Jahr 2024 die
LEMO-Hallen im Stadtteil Mon-
dorf erworben. Mit dem Kauf der
rund 20.000 Quadratmeter gro-
ßen Konversionsfläche setzt die
SEG ein starkes Zeichen für eine
zukunftsorientierte Stadtentwick-
lung und nachhaltige Wirtschafts-
förderung in der Region.
Die ehemalige Industrieimmobi-
lie soll künftig als vielseitiger
Standort für LagerLagerLagerLagerLager,,,,, Produktion und Produktion und Produktion und Produktion und Produktion und
Büroflächen aber auch für Büroflächen aber auch für Büroflächen aber auch für Büroflächen aber auch für Büroflächen aber auch für VVVVVerererereran-an-an-an-an-
staltungenstaltungenstaltungenstaltungenstaltungen genutzt werden. Ziel
ist es, Unternehmen optimale

Fortsetzung auf S. 2
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Rahmenbedingungen für Wachs-
tum und Innovation zu bieten -
und gleichzeitig hochwertige Ar-
beitsplätze vor Ort zu schaffen.
Dank der strategisch günstigenstrategisch günstigenstrategisch günstigenstrategisch günstigenstrategisch günstigen
LageLageLageLageLage mit exzellenter Verkehrsan-
bindung nach Bonn, Köln sowie in
den gesamten Rhein-Sieg-Kreis
bietet das Areal beste Vorausset-
zungen für eine wirtschaftliche
Nutzung. Die Nähe zu den Bal-
lungszentren, eine gute Erreich-
barkeit über Straße und Schiene
sowie die räumliche Flexibilität
der Hallen machen den Standort
besonders attraktiv für kleine und
mittlere Unternehmen (KMU) so-
wie innovative Start-ups.
„Mit dem Erwerb der LEMO-Hal-
len schaffen wir Raum für neue
wirtschaftliche Impulse in Nieder-
kassel“, sagt Sven Vollmert, Wirt-
schaftsförderer der SEG. „Unser
Ziel ist es, bestehende Unterneh-
men zu stärken, neue Betriebe
anzusiedeln und somit aktiv zur
wirtschaftlichen Entwicklung un-
serer Stadt beizutragen.“

Die SEG plant in den kommenden
Monaten erste Modernisierungs-
maßnahmen sowie die aktive Ver-
marktung der Flächen. Gleichzei-
tig wird ein städtebauliches Kon-
zept erarbeitet, das sowohl öko-
nomische als auch ökologische As-
pekte berücksichtigt.
Mit diesem Projekt unterstreicht
die SEG Niederkassel mbH einmal
mehr ihren Anspruch, innovative
Lösungen für die Stadtentwick-
lung zu schaffen - und dabei den
Standort Niederkassel nachhal-
tig zu stärken.
Im Rahmen des diesjährigen Busi-Busi-Busi-Busi-Busi-
nessTnessTnessTnessTnessTreffsreffsreffsreffsreffs stellte die SEG eines
der zentralen Nutzungskonzepte
vor: Die „LEMO Kulturhallen“Die „LEMO Kulturhallen“Die „LEMO Kulturhallen“Die „LEMO Kulturhallen“Die „LEMO Kulturhallen“ -
moderne Veranstaltungsflächen für
Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft.
„Wir wollen Räume schaffen, die
mehr können als nur wirtschaftli-
che Nutzung. Mit den LEMO Kul-
turhallen bieten wir künftig Platz
für Ausstellungen, Messen, Kon-
ferenzen, Konzerte und vieles
mehr“, erklärte Sebastian Fischer,

Geschäftsführer der SEG Nieder-
kassel, im Rahmen der Präsenta-
tion. „Das Projekt ist ein wichti-
ger Schritt, um das gesellschaftli-
che und kulturelle Leben in Nie-
derkassel aktiv mitzugestalten.“
Die SEG arbeitet derzeit an ei-
nem umfassenden Entwicklungs-

Fortsetzung der Titelseite

konzept, das sowohl wirtschaftli-
che als auch kulturelle Nutzun-
gen auf dem Gelände sinnvoll
miteinander verbindet. Mit die-
sem Projekt setzt die SEG ein Zei-
chen für eine vielfältige, nachhal-vielfältige, nachhal-vielfältige, nachhal-vielfältige, nachhal-vielfältige, nachhal-
tige und lebendige Stadtentwick-tige und lebendige Stadtentwick-tige und lebendige Stadtentwick-tige und lebendige Stadtentwick-tige und lebendige Stadtentwick-
lunglunglunglunglung.
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ADFC-RadelStammtisch
am 28. Mai
(MvG/P. Lorscheid) Monatlicher
Stammtisch mit Gesprächen rund

ums Radfahren in der Alten Post
in Rheidt.

Interessierte sind herzlich will-
kommen.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Zur Alten Post, Oberstraße

55, Niederkassel-Rheidt
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Mittwoch, 28. Mai,
ab 19 Uhr
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Unser Miteinander braucht Begegnung
Interkultureller Austausch zwischen Demokratinnen und Demokraten des Netzwerks
für Demokratie und InterKulturNiederkassel am 4. Mai

(MvG/M. Ferring) „Ich bin beein-
druckt und überwältigt“, so eine
Stimme einer Teilnehmerin in der
Maria Magdalena Kirche. Als Khus-
hal, der afghanische Familienva-
ter, im Bunten Café (Gruppe aus
dem Netzwerk für Demokratie) von
seiner Geschichte erzählte und sich
entschuldigte für den afghanischen
Attentäter, der im Januar in Asch-
affenburg ein Kind und einen Mann
tötete, war uns noch klarer, dass

wir einen Interkulturellen Aus-
tausch organisieren sollten. Dass
es uns bei vielen Diskussionen über
Probleme und Lösungen in der Mi-
gration hilft, war den Verantwort-
lichen von InterKultur Niederkas-
sel und der Evangelischen Kirche
in Niederkassel bewusst. Mehr von
derKultur der neuen Einwohner
und ihrem Erleben zu wissen, mehr
Erfolgsgeschichten zu kennen und
dass sie auch etwas von uns erfah-

Foto: Interkultur NiederkasselFoto: Interkultur NiederkasselFoto: Interkultur NiederkasselFoto: Interkultur NiederkasselFoto: Interkultur Niederkassel

ren, sehen wir als Bereicherung.
Wir wohnen und leben zusammen
und kennen oft unsere Nachbarn
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Rechtsanwälte
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nicht. Khushal meint, dass auch
die neuen Einwohner bei den
Nachbarn klingeln sollten, um sich
vorzustellen. Denjenigen, die in
den großen Containern leben oder
abgeschottet in der Eifelstraße
oder in anderen städtischen Un-
terkünften, hilft dieser Rat nicht.
Die über 30 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer dieses ersten Interkul-
turellen Austauschs, darunter 15
Geflüchtete, fanden diese Begeg-
nung auf Augenhöhe richtig gut.
Einige wiesen darauf hin, dass uns
das „Machen“, das gemeinsam
an einem Projekt arbeiten, zu-
künftig weiterbringen wird.
In dem Sinne werden wir weiter-
machen. Die Planungen für unse-
re nächste Begegnung laufen.
Wer interessiert ist mitzumachen,
meldet sich unter
info@interkultur-niederkassel.de
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Demenz - Nein danke
Die Bürgerstiftung Wir für Niederkassel hatte zum Vortrag eingeladen
(MvG/Dr. U. Sprenker) Mehr als
100 interessierte Bürger und Bür-
gerinnen kamen am Mittwocha-
bend trotz bestem sonnigen Mai-
wetter in die Rotunde des Schul-
zentrums Nord in Lülsdorf zu ei-
nem Vortrag mit dem Thema: Was
hilft gegen Demenz? - Vorbeugen
und Behandeln -
Dr. Ulrich Sprenker, Vorstands-
sprecher der Bürgerstiftung, be-
grüßte das zahlreich erschienene
Auditorium und freute sich
besonders, mit Professor Klaus
Fließbach einen ausgesprochenen
Experten für dieses Thema nach
Niederkassel holen zu können.
Professor Fließbach ist Neurowis-
senschaftler am deutschen Zen-
trum für neurodegenerative Er-
krankungen, DZNE, in Bonn und
auch Leiter der Gedächtnisambu-
lanz der Universitätsklinik Bonn.
Professor Fließbach ist aus Funk
und Fernsehen durch Auftritte und
Podcasts zum Thema Demenz und
Alzheimer, Konzentration und
Gedächtnistraining vielerorts
bereits bekannt.
Was ist Demenz und welche Ursa-
chen gibt es für Demenz? Zwei
Drittel aller Demenzfälle beruhen
auf der Alzheimer Erkrankung und
auf mangelnder Durchblutung des
Gehirns durch Alterungsprozesse
der Blutgefäße. Aber auch Was-
seransammlungen im Kopf, Schild-
drüsenerkrankungen, Vitamin B
und Folsäuremangel, unbehandel-
te Depressionen und das Schlaf-
Apnoe-Syndrom können zur De-

menz führen.
Bei nachlassender Gedächtnis-
leistung sollte früh der Arzt auf-
gesucht und um Rat gefragt wer-
den. Bei relevanten Verdachtsmo-
menten auf eine demenzielle Er-
krankung geben dann Laborun-
tersuchungen und ein MRT des
Gehirns rasch Aufschluss über das
Vorliegen einer Demenz.
Was begünstigt eine Demenz?
Gewichtige Einflussfaktoren sind
hier Hörstörungen, Diabetes mel-
litus, Bluthochdruck, Depressio-
nen, Rauchen und Alkohol, man-
gelnde Bewegung und das Allein-
sein im Alter.
Was können wir tun? Wir müssen
dringend unseren Lebensstil än-
dern. Fit im Alter, das heißt eine
gesunde, frisch zubereitete und
möglichst mediterrane Ernäh-
rung, Verzicht auf Nikotin und zu
viel Alkohol, die Mär vom tägli-
chen Schnaps im hohen Alter ist
vorbei. Viel Bewegung an der fri-
schen Luft, soziale Kontakte, ge-
meinsame Unternehmungen, Ge-
sellschaftsspiele, viel Reden mit
der Familie und den Nachbarn,
Spielen und Vorlesen mit den En-
keln, Neugierig werden und Rei-
sen. Diese Auflistung mag ein je-
der für sich beliebig verlängern.
Und jetzt habe ich Demenz, wie
steht es um die Behandlung?
Wichtig ist, sich mit den Demenz-
kranken auf Augenhöhe zu unter-
halten. Bitte verfallen Sie nicht in
eine Kleinkindersprache, mahnte
Professor Fließbach. Ebenso wich-

tig ist das Aufrechterhalten der
Selbstständigkeit, so lange es halt
möglich ist. Regeln Sie Vollmach-
ten in guten Zeiten und lassen
Sie sich früh über Pflegegrade be-
raten.
Als ärztliche Verordnung kann es
Ergotherapie, Logopädie, Ge-
dächtnistraining oder Physiothe-
rapie geben. Aber das hilft nur,
wenn täglich zu Hause das Erlern-
te in der Therapie auch umge-
setzt wird. Als Medikamente wer-
den meistens bei mittel- bis hö-
hergradiger Demenz Acethylcho-
linesterasehemmer verschrieben.
Ginkgo hat heute in der Vorbeu-
gung und Therapie der Demenz
eher eine untergeordnete Rolle.
Am Ende seines Vortrages berich-
tete Professor Fließbach auf wis-
senschaftlichem Niveau über neue
Medikamente. Was ist in der Pipe-

line. In der Zukunft kann es viel
versprechende neue Biologicals,
eine Antikörper-Therapie, eine Art
passive Impfung für die Alzheimer-
demenz geben. Geforscht wird welt-
weit. Hierbei wird versucht, das
krankhafte Wachstum von Eiweiß-
Rundherden, Amyloid-Plaques, im
Gehirn aufzuhalten. Diese Amyloid-
Plaques sind verantwortlich für die
neurodegenerativen Abbauprozes-
se von Nervenstrukturen im Gehirn
und somit der Startschuss für die
Alzheimerdemenz. Diese Therapie
wurde vor wenigen Wochen in Eur-
opa erstmalig zugelassen, die Ver-
abreichung ist heute nur Universi-
tätszentren vorbehalten. Ein Erfolg
bleibt abzuwarten, falsche Hoffnun-
gen sollen nicht geschürt werden.
Die abschließende rege und viel-
schichtige Diskussion unterstrich
nochmals das starke Interesse am
Thema Demenz. Nach gut 90 Mi-
nuten hatte sich Professor Fließ-
bach den Applaus redlich verdient
und als Dankeschön erhielt er,
Demenz vorbeugend, etwas lecke-
res Mediterranes. Alle Zuhörer
und Zuhörerinnen wurden mit viel
neuem Input nach Hause entlas-
sen. Demenz, Nein danke.
Im Anschluss gab es noch Gele-
genheit zum Austausch mit der
Bürgerstiftung. Zusätzlich wurden
Flyer zu Rikscha-Fahrten, Radeln
ohne Alter verteilt, ein kostenlo-
ses Angebot für Jung und Alt zu
vielen schönen Anlässen.
ViSDP
Dr. Ulrich Sprenker
Vorstandssprecher
der Bürgerstiftung
Wir für Niederkassel

Foto: MvGFoto: MvGFoto: MvGFoto: MvGFoto: MvG
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Kompakter Abenteurer, Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den T-Roc R-Line. Steigen Sie ein!

Energieverbrauch (kombiniert) 6,1 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 138 g/km, Kraftstoffverbrauch Innenstadt (niedrig) 7,9 l/100 km, 
Kraftstoffverbrauch Stadtrand (mittel) 5,9 l/100 km, Kraftstoffverbrauch Landstraße (hoch) 5,1 l/100 km, Kraftstoffverbrauch Autobahn 
(extra hoch) 6,2 l/100 km, CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) E 

z. B. T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Lackierung: Pure White, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Rückfahrkamera „Rear View“, Anhängevor-
richtung, 4 Ganzjahresreifen, „Business“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“,  Multifunktions-
Sportlenkrad, Vordersitze beheizbar, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, Klimaanlage,  App-Connect 
Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Leichtmetallräder „Valencia“ u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,001,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate EUR 239,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig solange Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Stand 05/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich 
abweichen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

Jetzt privat leasen ab 239,00 €1,2

T-Roc R-Line 4 you
20 mal sofort verfügbar
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Preisskat Kolping Open:
Erwin Liemert gewinnt,
Michael Fuchs holt den Wanderpokal
Reinerlös geht an die Mondorfer Tafel und
„Radeln ohne Alter Niederkassel“
(MvG/D(MvG/D(MvG/D(MvG/D(MvG/D..... Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf..... Die
Kolpingfamilie Mondorf hatte zum
traditionellen Frühjahrs-Preisskat
„Kolping-Open 2025“ in das kath.
Pfarrheimin Mondorf eingeladen.
31 Skatfreunde und zwei Skat-
freundinnen aus allen Stadtteilen
Niederkassels sowie aus den an-
liegenden Orten waren dieser Ein-
ladung gefolgt. Ein Team der Kol-
pingfamilie sorgte wie stets für
eine perfekte Organisation der
Veranstaltung: Peter Krämer ein
letztes Mal als Spielleiter für die
sportlichen Belange und auch als
Verantwortlicher für die Versor-
gung der Spieler mit Frikadellen,
Laugenstangen und Getränken,
Stefan Grommes als Zappes und
Auswerter der Spielergebnisse
und Martin Franken als rasender
Kellner. Nach der Auslosung, wer
mit wem zusammen spielt, be-
gann der Wettkampf. Die Teilneh-
mer gaben in drei Spielrunden zu
je 15 Spielen mit unterschiedli-
chen Mitspielern ihr Bestes.
Nach fairem Kampf konnte Kol-
ping-Vorsitzender Dieter Rondorf
am späten Abend zur Siegereh-
rung schreiten. Auf dem „Sto-
ckerl“ waren trotz großer Kon-
kurrenz aus anderen Orten er-
staunlicherweise ausschließlich
Spieler aus Mondorf vertreten.
Erwin Liemert belegte souverän
mit 984 Punkten den ersten Plat-
zund nahm das Preisgeld von 100
Euro mit. Ernst Wielpütz, im Vor-
jahr noch abgeschlagen Letzter,
holte diesmal den zweiten Platz
(833 Punkte, 50 Euro). Dahinter
folgte Dietmar Dürr mit 775 Punk-
ten, der sich noch über 25 Euro
Preisgeld freuen konnte. Mit dem
unglücklichen vierten Platz muss-
te Eric Exter aus Langel Vorlieb
nehmen (745 Punkte) der ebenso
wie der Gewinner der „Roten La-
terne“ Christian Hoffmann aus
Rheidt (22 Minuspunkte) ein Kar-
tenspiel zum Üben einheimste.
Um den Wanderpokal kämpften
vier anwesende Mitglieder der
Kolpingfamilie Mondorf. Michael
Fuchs aus Mondorf landete zwar
als 16. der Gesamtwertung (427

Punkte) nur im Mittelfeld, war
aber damit bestes Kolpingmitglied.
Den hierfür ausgelobten Wander-
pokal übernahm er von Vorjah-
resgewinner Dieter Rondorf und
darf diesen Pokal bis zum Früh-
jahrs-Preisskat 2026 pflegen und
polieren.
Auch die diesmal leer ausgegan-
genen Teilnehmer waren nicht
vergebens am Start. Weil die Kol-
pingfamilie Mondorf den Reiner-
lös des Skatturniers traditionell
für einen guten Zweck spendet,
haben sie mit Startgeld und Ver-
zehr hierzu ihren Beitrag geleis-
tet. Empfänger des Geldes sind
diesmal je zur Hälfte die Mondor-
fer Tafel „Tischlein-deck-dich“
unter Leitung von Hannelore Mer-

tens und die „Radler ohne Alter
Niederkassel“ unter der Leitung
von Willi Stegemeyer, die Rik-
scha-Fahrten mit älteren Men-
schen unternehmen, die nicht oder
nicht mehr selbst in die Pedale
treten können.
Alle Hobby-Skatspielerinnen und
-spieler können sich bereits auf
Donnerstag, 16. Oktober, um 19
Uhr freuen, wenn die Kolpingfa-
milie Mondorf zum Herbstpreis-
skat „Niederkassel-Open 2025“
wiederum in das kath. Pfarrheim
nach Mondorf einlädt. Dann wird
neben den Geldpreisen der Wand-
erpokal für den an diesem Tag
besten Spieler oder die beste
Spielerin aus dem Stadtgebiet
Niederkassel ausgespielt.

Foto: MvGFoto: MvGFoto: MvGFoto: MvGFoto: MvG

Eric Exter (4. Platz), Ernst Wielpütz (2. Platz), Michael Fuchs (Pokalge-Eric Exter (4. Platz), Ernst Wielpütz (2. Platz), Michael Fuchs (Pokalge-Eric Exter (4. Platz), Ernst Wielpütz (2. Platz), Michael Fuchs (Pokalge-Eric Exter (4. Platz), Ernst Wielpütz (2. Platz), Michael Fuchs (Pokalge-Eric Exter (4. Platz), Ernst Wielpütz (2. Platz), Michael Fuchs (Pokalge-
winner), Erwin Liemert (Sieger), Dietmar Dürr (3. Platz) und Christianwinner), Erwin Liemert (Sieger), Dietmar Dürr (3. Platz) und Christianwinner), Erwin Liemert (Sieger), Dietmar Dürr (3. Platz) und Christianwinner), Erwin Liemert (Sieger), Dietmar Dürr (3. Platz) und Christianwinner), Erwin Liemert (Sieger), Dietmar Dürr (3. Platz) und Christian
Hoffmann („Rote Laterne“). Foto: St. GroßesHoffmann („Rote Laterne“). Foto: St. GroßesHoffmann („Rote Laterne“). Foto: St. GroßesHoffmann („Rote Laterne“). Foto: St. GroßesHoffmann („Rote Laterne“). Foto: St. Großes
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Bundesweite Aktionswoche - Bürgermeister zu Besuch
in der Kindertagespflege

in einer großen Gemeinschafts-
aktion 70 Kleine-Hände-Blumen
entstanden und machen deutlich,
wie viele Niederkasseler Kinder
aktuell im Rahmen von Kinderta-
gespflege betreut werden. Gleich-
zeitig stehen sie dafür, wie bunt
und vielfältig die Betreuung in
Kindertagespflege ist.
Herr Großgarten würdigte die Ar-
beit der Tageseltern. „Meine Frau
und ich haben sehr gute Erfah-
rungen mit der Betreuung bei ei-
ner Tagesmutter gemacht. Es war
eine wirklich tolle Zeit für unse-
ren Sohn.“ Großgarten freue sich
sehr, dass auch in Niederkassel
Eltern die Möglichkeit haben, die-
ses individuelle Betreuungsange-
bot gerade für die ganz jungen
Kinder in Anspruch zu nehmen.
Tagesmutter Frau Windau erklärte,
dass sie täglich mit ihren fünf Ta-
geskindern spiele, singe, viel Zeit
im Freien verbringe und den Alltag

Vom 12. bis 18. Mai findet die jähr-
liche Aktionswoche Kindertages-
pflege statt. Bundesweit wird
hierbei auf dieses familiäre Betreu-
ungsangebot für Kinder im Alter von
bis zu drei Jahren hingewiesen.
Bürgermeister Matthias Großgar-
ten ließ es sich nicht nehmen, aus
diesem Anlass Vertreterinnen der
Niederkasseler Kindertagespfle-
ge einen Besuch abzustatten. Ta-
gesmutter Kristina Windau öffne-
te ihre Türen, um dem Gast einen
Blick hinter die Kulissen zu er-
möglichen. Die Tageskinder hat-
ten eine Überraschung für den
Bürgermeister vorbereitet. Stell-
vertretend für die 19 Niederkas-
seler Tageseltern und ihre betreu-
ten Kinder überreichten sie dem
Bürgermeister einen großen Blu-
menstrauß der besonderen Art:
Jedes Tageskind hatte hierfür mit
bunt bemalten Händen eine Blu-
me gestaltet. Insgesamt sind so

mit Mahlzeiten und Pflege alters-
gerecht gestalte. Quasi nebenher
erschließe sie ihnen dabei Lernmög-
lichkeiten. „Wichtig ist vor allem,
dass die Kinder sich bei mir sicher
und geborgen fühlen und wissen,
dass ich auf ihre Bedürfnisse einge-
he.“ Dies sei Voraussetzung dafür,
dass sie sich in der kleinen Gruppe
auf neue Erfahrungen einlassen kön-
nen. Das gleiche Angebot, jeweils
individuell ausgestaltet, bieten auch
die anderen Niederkasseler Tages-

mütter und -väter.
Der Blumenstrauß kann übrigens
im Rathaus bewundert werden.
Dort erhalten Eltern außerdem In-
formationen zur Betreuung in Kin-
dertagespflege. Die Niederkasse-
ler Tageseltern und die Fachbera-
tung Kindertagespflege haben sich
sehr über den Besuch des Bürger-
meisters gefreut und wissen sehr
zu schätzen, dass in Niederkassel
die Belange auch der Kleinsten gut
gesehen werden.
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„R(h)einklang“ sang die Sonne herbei
(MvG/R. Wagner) Grau und kühl
war es am Sonntagmorgen. Und
dennoch fanden sich viele Besu-
cher und Besucherinnen beim Tag
der offenen Tür am Lehrteich des
Bürgerverein Niederkassel ein.
Und es sollte sich lohnen: Denn
als die letzten Töne des schönen
kölschen Liedes „Lass’ de Sonn’
eren“ verklangen, lockerten die
Wolken auf und die Sonne sorgte
für einen heiteren Nachmittag
und Abend. Aber nicht nur die Son-
ne, sondern auch die schönen Lie-
der, die „R(h)einklang“, der ge-
mischte Chor des MGV 1920 Lüls-
dorf, erklingen ließ, trugen zur
heiteren Stimmung der Zuhörer-
innen und Zuhörer bei. Wie auch
im letzten Jahr war es wieder eine
unterhaltsame Mischung von klas-
sischen Liedern, Evergreens, Film-
und Musicalsongs und Spirituals,
die die Sängerinnen und Sänger
unter temperamentvoller Beglei-
tung ihres Chorleiters Pavel Bro-

chin am e-Piano darboten.
Ein Schwerpunkt des Programms
waren diesmal Lieder mit mariti-
mem Bezug. Bei dem von Freddy
Quinn bekannten Lied „Seemann,
deine Heimat ist das Meer“ sah

man so manche Zuhörerinnen und
Zuhörer mitsingen, und so war es
auch bei dem beliebten Evergreen
„Am Sonntag will mein Liebster
mit mir Segeln geh’n“. Und der
karibische Rhythmus von „Ab-
schied von Kingstontown“ ließ die
Zuhörerinnen und Zuhörer mitwip-
pen. Aber auch nachdenkliche
Töne erklangen. Mit „Dona,
Dona“, einem 1940 für das jiddi-
sche Musical „Esterke“ geschrie-
benen Lied, wurde die Klage ei-
nes zur Schlachtbank geführten
Kälbchens besungen. Joan Baez
und Donovan machten dieses Lied
populär. Für den Chor war es eine
Erstaufführung und Pavel Brochin
bedankte sich bei den Sänger-
innen und Sängern, dass sie sich
an dieses musikalisch schwierige
Lied herantrauten. Und auch das
Lied „Die Rose“, das von Amanda
Broom für den Film „The Rose“
geschrieben wurde, setzte sich mit
Trauer und der Zuversicht
auseinander. Die amerikanische
Schauspielerin Bette Midler war
mit ihrer Interpretation des Lie-
des sehr erfolgreich. Zum Sonnen-
schein passte das schwungvolle
Spiritual „This little light of mine“,
das in englischer Originalsprache
gesungen wurde. „Zum Träumen
hab’ ich keine Zeit“ war eine

schwungvoll gesungene Aufforde-
rung, bei der gefundenen Liebe
nicht zu zögern. Und mit dem an-
spruchsvollen Song „Gabriellas
Lied“ aus dem schwedischen Film
„Wie im Himmel“ beendete der
Chor sein Konzert. Den fröhlichen
Gesichtern, dem Beifall und auch
den netten Gesprächen im An-
schluss konnten die Sängerinnen
und Sänger entnehmen, dass es
wieder ein gelungener Auftritt war.
Freudig stimmten sie der Einla-
dung, im nächsten Jahr wieder
dabei zu sein, zu.
Vorsitzender Rüdiger Wagner: „Die
ehrenamtliche Arbeit der Vereine
ist wichtig für die Lebensqualität
in Niederkassel. Wir möchten dazu
beitragen. Daher freuen wir uns
auf unseren nächsten Open-Air-
Auftritt, das ‚Kleine Hafenkonzert‘
am Sonntag, 24. August, am Fähr-
anleger in Mondorf.“
Interessierte Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich eingeladen, ein-
fach mal reinzuschnuppern und die
Freude am Singen zu erleben. Ge-
probt wird immer mittwochs von 17
bis 18:30 Uhr in der Rotunde am
Kopernikus-Gymnasium in Lülsdorf.
Anmeldung und Informationen bei
Rüdiger Wagner, 0228/452426
oder
Wilfried Faßbender, 02208/71594.

Foto: MGVFoto: MGVFoto: MGVFoto: MGVFoto: MGV
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„Schiff ahoi“ für die SeniorInnengruppe der kfd Mondorf

Foto: kfd MondorfFoto: kfd MondorfFoto: kfd MondorfFoto: kfd MondorfFoto: kfd Mondorf

(MvG/A. Knebel) Am Mittwoch, 15.
Mai, hieß es am Vormittag „Lei-
nen los“ für fast 100 Seniorinnen
und Senioren auf dem Fahrgast-
schiff Rheinprinzessin. Pünktlich
um 11 Uhr fanden sich alle Teil-
nehmerInnen am Mondorfer
Schiffsanleger ein und enterten
das Galerie-Salonschiff der Bon-
ner Personen Schiffahrt.
Nach der Begrüßung ging es auch

schon los und die traditionelle
Fahrt der kfd Mondorf führte
vorbei an Bonn rheinaufwärts
Richtung Siebengebirge bis nach
Linz.
Bei sonnigem Wetter und bestens
gelaunt wurde im Salon und auf
dem Oberdeck viel geklönt und
es kam zu manch unverhoffter
Begegnung und Wiedersehen. Bei
guter Stimmung konnte man den
Blick auf die Ortschaften und Se-
henswürdigkeiten entlang des
Rheins genießen. Für das leibli-
che Wohl sorgte bestens die Crew
der Rheinprinzessin. Viel zu
schnell verging für die meisten
der Mitfahrenden die Zeit. Um 14
Uhr wendete das Schiff vor Linz
und erreichte gegen 16:30 Uhr
wieder den Heimathafen Mondorf.
Begeistert sangen alle Seniorin-
nen und Senioren zum Abschluss
das Mondorf-Lied und wünschten

sich eine Wiederholung im nächs-
ten Jahr.
Immer montags lädt das Betreu-
erteam zum Seniorennachmittag
für Frauen und Männer um 14:30
Uhr zu einem gemütlichen Bei-

sammensein bei Kaffee und Ku-
chen und Gesellschaftsspielen ins
Pfarrheim Mondorf ein. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Vielleicht ist Ihr Interesse geweckt
und Sie schauen mal vorbei.
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Ab sofort 
geö net!

Sommer, Sonne, 
AGGUA Freibad!

Das AGGUA Freibad ist der perfekte Ort für heiße Tage und gute Laune! Zieht eure Bahnen im Sportbecken, 
springt mutig vom Turm, rutscht nach Herzenslaune und gebt alles auf dem Beachvolleyball-Platz.

Idyllisch gelegen in den grünen Aggerauen gibt‘s hier nicht nur Action, sondern auch Erholung pur: 
Entspannt auf der großzügigen Liegewiese und genießt als Familie das beschattete Babybecken  
samt abwechslungsreichem Kinderspielplatz – hier kommt wirklich jeder auf seine Kosten.

Für die Stärkung zwischendurch wartet unser Kiosk mit leckeren Erfrischungen und Snacks.  
Und das Beste: Coole Events und besondere Aktionen machen euren Besuch unvergesslich!

Also: Handtuch schnappen und nichts wie hin …

Wir freuen uns auf euch!

Euer #teamaggua

AGGUA.de

Genau richtig für mich.
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„Seit Februar keine Niederschläge“
Auch die Landwirte im Arbeitskreis Drüber und Drunter sind von der Trockenheit betroffen -
dennoch sei die Ernte bisher nicht in Gefahr

Niederkassel -Niederkassel -Niederkassel -Niederkassel -Niederkassel - Der derzeitige Stand
sei folgender, so Landwirt Stefan
Werres: Aktuell sei die Ernte trotz
wochenlanger Trockenheit nicht in
Gefahr. Dennoch sei es fünf vor
zwölf. „Es ist schon sehr trocken
und der Weizen braucht schon Nie-
derschläge“, so Werres, der in vier-
ter Generation den Weilerhof auf
Niederkasseler Stadtgebiet, nahe
Libur, bewirtschaftet.
Werres ist Mitglied bei Drüber und
Drunter e. V., einem Zusammen-
schluss von Landwirten mit Fel-
dern im Rhein-Bogen vom südli-
chen Stadtbezirk Porz bis hin zur
Sieg-Fähre. Seit 40 Jahren enga-
gierte sich der Arbeitskreis aus
kommunalen Wasserversorgern
und Landwirten, um die Zusam-
menarbeit und den Naturschutz
zu optimieren.
Für ihn als Landwirt sei der Boden
das größte Kapital, so Werres.

Wichtig sei etwa ein guter Hu-
musgehalt, zudem ausreichend
Wasser und Nährstoffe im Boden.
Insgesamt komme man aus eher
trockenen Jahren, wobei 2023 und
2024 eher nass gewesen seien.
So auch der zurückliegende Win-
ter, erklärt Achim Roth, der den
Arbeitskreis landwirtschaftlich
berät.
Um den Boden in seiner Wasser-
speicherkapazität zu stärken,
würde nun ganzjährig angebaut.
Dies verringere die Verdunstung,
der Boden nehme Niederschläge
anders auf, so Roth. So setzt Land-
wirt Werres im Winter etwa auf
Senf oder Ölrettich. Im Somme
sind es die Klassiker Weizen und
Zuckerrüben, die er kultiviert.
Auch Raps sei verstärkt dazu ge-
kommen, so Roth und Werres.
Nancy Kitz, stellvertretende Fach-
bereichsleitung der Stadtwerke

Niederkassel, begrüßt, dass die
Landwirte bewusst wirtschaften.
Generell sei die Region aus Rhein
und Sieg gut mit Grundwasser
versorgt. Viele Gewässer unter
und über der Erde flößen hierhin.
Auch das Regenwasser sei
durchaus üppig, sagt sie. Die Brun-
nen so gut gefüllt.
Das sieht auch Roth so: Nicht die
Niederschläge seien das Problem.
Eher, dass sie zu schnell die Regi-
on verließen. Die Stadt Nieder-
kassel setzte so auf öffentlichen,
aber auch auf privaten Grundstü-
cken auf mehr Sickerflächen, we-

„Der Weizen braucht Wasser.“ - Achim Roth berät die Landwirte von„Der Weizen braucht Wasser.“ - Achim Roth berät die Landwirte von„Der Weizen braucht Wasser.“ - Achim Roth berät die Landwirte von„Der Weizen braucht Wasser.“ - Achim Roth berät die Landwirte von„Der Weizen braucht Wasser.“ - Achim Roth berät die Landwirte von
Drunter und Drüber. Foto: GöllnitzDrunter und Drüber. Foto: GöllnitzDrunter und Drüber. Foto: GöllnitzDrunter und Drüber. Foto: GöllnitzDrunter und Drüber. Foto: Göllnitz

Ein Klassiker auf den Feldern im Rhein-Bogen: Zuckerrüben.Ein Klassiker auf den Feldern im Rhein-Bogen: Zuckerrüben.Ein Klassiker auf den Feldern im Rhein-Bogen: Zuckerrüben.Ein Klassiker auf den Feldern im Rhein-Bogen: Zuckerrüben.Ein Klassiker auf den Feldern im Rhein-Bogen: Zuckerrüben.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Achim Roth, Landwirt Stefan Werres und Nancy Kitz von den Stadtwer-Achim Roth, Landwirt Stefan Werres und Nancy Kitz von den Stadtwer-Achim Roth, Landwirt Stefan Werres und Nancy Kitz von den Stadtwer-Achim Roth, Landwirt Stefan Werres und Nancy Kitz von den Stadtwer-Achim Roth, Landwirt Stefan Werres und Nancy Kitz von den Stadtwer-
ken Niederkassel (v. l.). Foto: Göllnitzken Niederkassel (v. l.). Foto: Göllnitzken Niederkassel (v. l.). Foto: Göllnitzken Niederkassel (v. l.). Foto: Göllnitzken Niederkassel (v. l.). Foto: Göllnitz

niger Versiegelung, so Kitz. Auf
letzteren sei dies auch landes-
weit gesetzlich vorgeschrieben.
Bezogen auf klimatische Verän-
derungen habe man den Boden
gerade gut im Griff, so Landwirt
Werres. Dennoch: Andere Kultu-
ren anzubauen, sei eher schwie-
rig. Es gehe ja auch immer um die
Vermarktbarkeit, erklärt er. Da-
her setze man weiter auf verän-
derte Fruchtfolgen. „Die Landwir-
te im Arbeitskreis stellen dazu
Versuche an“, berichtet Berater
Achim Roth. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

FURORE im „Haus am Deich“

Tag der biologischen Vielfalt
Kiebitz und Rebhuhn verschwinden von Feldern auch im Rhein-Sieg-Kreis - Feldvögel schützen!
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Es sind
schwere Zeiten für Feldvögel“,
darauf macht Jörg Bambeck, Lei-
ter des Amtes für Umwelt- und
Naturschutz des Rhein-Sieg-Krei-
ses anlässlich des „Tags der bio-
logischen Vielfalt“ am 22. Mai
aufmerksam.
Die Hauptverbreitungsschwer-
punkte der Feldvögel im Rhein-
Sieg-Kreis liegen in Swisttal, Born-
heim und Niederkassel. Hier kann
man noch dem markanten Gesang
der Feldlerche und der Goldam-
mer lauschen oder mit etwas
Glück den ein oder anderen Kie-
bitz auf den Feldern beobachten.
Aber, wer aufmerksam durch die
Natur spaziert, wird es bemerkt
haben: Es ist stiller geworden in
den Feldern. Während sich in ver-
gangenen Jahrzehnten über viele
Offenflächen Feldlerchen mit ihrem
charakteristischen Gesang hoch in

den Himmel schraubten und Reb-
hühner die Acker- und Feldflure
besiedelten, gelten solche Natur-
beobachtungen inzwischen als aus-
gesprochen selten.
Der Grund ist ein dramatisches
Aussterben der Feldvögel. Seit 1980
gingen die Bestände des Kiebitzes

Rebhuhn. Fotos: Matthias OvermannRebhuhn. Fotos: Matthias OvermannRebhuhn. Fotos: Matthias OvermannRebhuhn. Fotos: Matthias OvermannRebhuhn. Fotos: Matthias Overmann KiebitzKiebitzKiebitzKiebitzKiebitz

um 93 Prozent, des Rebhuhns um
91 Prozent und der Feldlerche um
55 Prozent zurück. Die Bestände
aller Feldvögel schrumpften seit-
dem um rund 40 Prozent. (Quelle:
NABU Deutschland, 2013)
„Die Gründe dafür scheinen man-
nigfaltig zu sein, doch gelten

insbesondere der Lebensraumver-
lust durch die wachsende Bebau-
ung der Landschaft als auch der
Nahrungsmangel als Hauptursa-
chen“, erläutert Jörg Bambeck.
Feuchtwiesen, Ackerrandstreifen,
Feldsäume und Strukturelemente
wie Hecken sind wichtige Rück-
zugsorte für Tiere. Doch diese sind
in den vergangenen Jahrzehnten
immer mehr verloren gegangen.
Das Insektensterben verschärft
die Situation. Denn Insekten sind
die Hauptnahrungsquelle für die
Jungvögel.
„Um die störungssensiblen Bo-
denbrüter nicht noch zusätzlich
unnötig zu belasten, sollten Spa-
ziergängerinnen und Spaziergän-
ger immer auf den offiziellen We-
gen bleiben und auch ihre Hunde
stets angeleint lassen“, so Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz.

Am 10. Mai folgten die Sänger-
innen des Troisdorfer Frauencho-
res FURORE 1948 e. V. mit ihrem
Chorleiter Wolfram Kastorp der
Einladung des Fördervereins Inte-
gratives Wohnen Niederkassel e.
V. zu dessen diesjährigen Maifes-
tes im „Haus am Deich“. Bei som-
merlichem Wetter präsentierte

der Chor eine kleine, aber feine
Auswahl aus dem Liedgut seines
diesjährigen Frühjahrskonzertes.
Musik ist für viele Menschen Bal-
sam für die Seele. Sie macht Freu-
de und fördert die Geselligkeit.
Bei den Klängen der Lieder „All-
ways look on the bright side of
life“, „Der trunkene Seemann“,

Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V. Fotos: FURORETroisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V. Fotos: FURORETroisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V. Fotos: FURORETroisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V. Fotos: FURORETroisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V. Fotos: FURORE

„Can you feel the love tonight“,
„Love changes everything“ und
„You’ll never walk alone“ wurde
fleißig mitgesungen. Den Sänger-
innen machte es großen Spaß in
diesem geselligen Rahmen, den
dankbaren Zuhörern ein Lächeln
in die Gesichter zu zaubern.
Pressereferentin Angelika Grosch
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

In der Rotunde ging es rund
Der Square Dance Club Rhine Stone 666 hatte zum „Highlight“ geladen
Am einem vergangenen Samstag
fand wieder das „Triple Six High-
light“ der Rhine Stone 666 in der
Rotunde der Gesamtschule in Nie-
derkassel-Lülsdorf statt.
96 Tänzerinnen und Tänzer aus 39
verschiedenen Clubs hatten sich
auf den Weg nach Niederkassel-
Lülsdorf gemacht, um mit viel Spaß
zu den Ansagen (Calls) der beiden
Caller (Ansager) Wolfgang Haeh-
nel und Tatjana Stevens zu tanzen.
Nach der Begrüßung durch den
Club-Präsidenten Christian Jahn
heizten die Caller mit ihren ein-
fallsreichen Figurenfolgen, ihrer
lockeren Art und mit rockiger bis
moderner Musik den Tanzenden
richtig ein.
Im Laufe der Veranstaltung wurde
von Peter Lütz wieder der vereins-
eigene „Wellermann-Song“ gege-
ben, bei dem alle Gäste stimmge-

waltig den Refrain mitsangen und
danach das diesjährige Motto „33
Jahre Rhine Stone 666“ erfuhren.
Auch die Nachbarclubs nahmen
wieder mit vielen Tänzern teil,
insbesondere die Bonner Square-
dance Group, die mit elf Tänzern
vertreten war. Square Dance ist
ein Sport ohne Turnier- oder Wett-
bewerbsdruck, so dass man sich
gerne besucht, miteinander Spaß
beim Tanzen hat und im Idealfall
Freundschaften schließt.
Da das reichhaltige süße und herz-
hafte, etwa acht Meter lange Bu-
fett (Eigenleistung der Mitglieder)
den ganzen Nachmittag zur Ver-
fügung stand, konnten die Tan-
zenden sich die Kaffeepausen
selbst einteilen.
Der Square Dance Shop Rhein
Main bot wieder ein exklusives
und umfangreiches Angebot an

Square Dance Kleidung und As-
sessoires für Damen, Herren und
tanzende Jugendliche.
Rund 30 Mitglieder halfen bei der
Organisation des „Highlights“
und freuten sich über die positi-
ven Rückmeldungen der Gäste,
vor allem, wenn es hieß: Wir kom-
men im nächsten Jahr wieder.

Mit viel Applaus endete die Veran-
staltung um 19 Uhr. Gut gelaunt tra-
ten die Gäste die Heimreise an. Eini-
ge hatten ja noch einen weiten Weg,
z. B. nach Bornum bei Hannover.
Mehr über den Square Dance Club
„Rhine Stone 666“ finden Sie auf
unserer Homepage
www.rhinestone666.de.
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Zwölf Monate lang sein Hobby Fußball zum Beruf machen
FSJ/BFD beim 1. FC Niederkassel

ledigen von administrativen Arbei-
ten für den Vorstand.
Die Tätigkeit wird mit einer mo-
natlichen Aufwandentschädigung
in Höhe von 300 Euro entlohnt
und es werden verschiedene Fort-
bildungsmöglichkeiten angebo-
ten, um sich persönlich weiterzu-
entwickeln.
Interesse geweckt? Rückfragen
und formlose Bewerbungen per
E-Mail an
info@fc-niederkassel.de
oder gerne auch per WhatsApp an
0160 5566292.

Es ist gar nicht mehr so lange hin
bis zu den Sommerferien. Falls
man die Frage, wie es nach der
Schule weitergehen soll, für sich
noch nicht klar beantworten kann,
könnte der Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) beim 1. FC Nieder-
kassel vielleicht genau das Rich-
tige sein.
Der Fußballverein 1. FC Nieder-
kassel 1920/2010 e. V. sucht ab 1.
August oder ab 1. September
wieder Bundesfreiwilligendienst-
leistende, die Spaß im Umgang
mit Kindern und Jugendlichen ha-

ben und das Hobby Fußball für
zwölf Monate zum Beruf machen
möchte. Wer mit dem Begriff Bun-
desfreiwilligendienst (BFD) nichts
anfangen kann, das ist in etwa
vergleichbar mit dem Freiwilligen
Sozialen Jahr (FSJ).
Erwartet wird eine aktive Fußball-
laufbahn oder zumindest eine Af-
finität zum Fußballsport.
Gute Kenntnisse der deutschen
Sprache, Kontaktfreudigkeit im
Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen und deren Eltern, ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Verei-

nen, Behörden, Schulen gehören
ebenfalls zum Anforderungsprofil,
wie die Bereitschaft, flexible Ar-
beitseinsätze möglicherweise
auch an Abenden oder Wochen-
enden wahrzunehmen. Ein Füh-
rerschein sowie ein zur Verfügung
stehender Pkw ist von Vorteil, aber
keine Pflicht.
Zu den vielfältigen Aufgaben ge-
hören z. B. die Übernahme von
Trainertätigkeiten in verschiede-
nen Jugendmannschaften, die
Durchführung von Fußball-AGs in
den Grundschulen sowie das Er-
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reserviere gerne auf 
www.franklong.de

Heerstraße 2
53859 Niederkassel

hier geht es zur 
Speisekarte 

Auf der Golfanlage 
Clostermanns Hof 

erlebst du 
Premium-Qualität vom 

Grill bei 

Frank Long 
BBQ & American Food 

Das Restaurant ist
für alle Gäste 

öffentlich zugänglich, 
reserviere direkt online 

Deinen Tisch!

BBQ & AMERICAN FOOD

ALL 
YOU 
CAN 

BRUNCH

SONNTAGS
25€
9:00
BIS

13:00

HOTDOGS
BURGER

BBQ
& MORE

JEDEN TAG
GEÖFFNET

11:00
BIS

22:00

Beachvolleyball beim TuS Mondorf -
Saisonstart auf frisch saniertem Platz

(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer) Sand, Sonne und
Sportsgeist - all das erwartet Be-
achvolleyball-Fans seit dem 1. Mai
wieder auf dem Beachplatz des
TuS Mondorf. Nach umfassender

Foto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS Mondorf

Sanierung im vergangenen Jahr
zeigt sich die Anlage in absoluter
Topform: Drei bestens gepflegte
Felder, hochwertiger neuer Sand
und verbesserte Rahmenbedin-

gungen sorgen für ein erstklassi-
ges Spielerlebnis.
Ob intensives Training, lockeres
Freizeitspiel oder spannendes Tur-
nier - die drei Felder stehen in der
gesamten Beachsaison von Mai bis
September täglich zwischen 9 und
21 Uhr zur Verfügung. Die Buchung
ist einfach und flexibel: Für nur 20
Euro pro Stunde kann ein Feld ge-
nutzt werden, die Bezahlung er-
folgt bequem per PayPal.

Ganz gleich, ob du ambitioniert
trainieren oder einfach mit Freun-
den ein paar Bälle im Sand spie-
len möchtest - der Beachplatz des
TuS Mondorf bietet den idealen
Ort für sportliche Sommertage
unter freiem Himmel.
Weitere Informationen zur Bu-
chung gibt es auf unserer Websei-
te (tus-mondorf.de).
„Wir freuen uns auf eine sonnige
und sportliche Beachsaison!“

Neue Gesundheitskurse
beim FC Hertha Rheidt
Mit Qi Gong und Yoga
entspannt ins Wochenende
Der FC Hertha Rheidt 1916 e. V.
bietet ab Juni zwei neue Kurse für
Körper und Geist an. Ab 6. Juni
startet freitags von 8:30 bis 9:15
Uhr Shibashi Qi Gong im FIT 2.0,
Bonner Straße 9a, Niederkassel-
Rheidt. Die 18 sanften Übungen
im Stehen fördern Energiefluss,
Beweglichkeit und Wohlbefinden
- geeignet für jedes Alter. Beque-
me Kleidung und rutschfeste So-
cken reichen aus.
Am Samstagmorgen folgt ab 7.
Juni von 8 bis 9:30 Uhr ein Yoga-
Kurs, der Elemente aus Hatha-,
Sivananda- und Yin-Yoga kombi-
niert. Im Fokus stehen Rückenge-
sundheit, bewusste Atmung und
Entspannung, begleitet von erden-

den Klängen. Auch hier werden
bequeme Kleidung, eine Decke
und rutschfeste Socken empfoh-
len.
Beide Angebote richten sich an
Einsteiger und Fortgeschrittene,
die entspannt und gestärkt ins
Wochenende starten möchten. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt, da-
her wird eine frühzeitige Anmel-
dung empfohlen. Informationen
und Anmeldung bei Andrea
Schaumburg-Gerold, Tel. 02208/
9338715.
Der FC Hertha Rheidt freut sich
auf viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die gemeinsam fit und
entspannt ins Wochenende star-
ten möchten.
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Bronze für Bosse bei den NRW-
Langstreckenmeisterschaften in Essen

tersklasse gemeinsam. Bosse und
Hentschel standen so mit 25 an-
deren Sportlerinnen an der Start-
linie. In einem spannenden Ren-
nen erkämpfte sich Frieda Bosse
Bronze in der NRW-Wertung. Auch
Mia Hentschel fuhr ein starkes
Rennen und erreichte in der NRW-
Wertung Platz 9.
Über die 500m konnte Hentschel
sich in einem starken Starterfeld
mit einem 6. Platz im Vorlauf
leider nicht für den Zwischenlauf
klassifizieren. Bosse schaffte dies
und konnte sich über den Zwi-
schenlauf für das B-Finale qualifi-

(MvG/ M. Heister) Vom 9. bis zum
11. Mai fand die Internationale
Frühjahrsregatta in Essen statt
und in diesem Rahmen auch die
NRW-Langstreckenmeisterschaf-
ten. Insgesamt gingen über 600
Sportler:innen aus 68 Vereinen an
den Start. Auch der WSV nahm
mit einem Team an den Wett-
kämpfen teil.
Timo Baird trat bei den Schüler-
spielen der 11-Jährigen an. Diese
bestanden aus einem 1400m-Lauf,
einem Kanuparkour und einem
1000m-Kanurennen. Mit guten
Ergebnissen in den ersten beiden
Disziplinen und einem Sieg im

1000m-Rennen schaffte Timo den
Sprung aufs Podest und gewann
in der Gesamtwertung Bronze.
In der Altersklasse der Schüler-
innen A gingen Frieda Bosse und
Mia Hentschel an den Start. Am
Samstagnachmittag standen für
beide Sportlerinnen das Langst-
reckenrennen über 2000m im
Rahmen der NRW-Langstrecken-
meisterschaften an. Die Beson-
derheit bei den Langstreckenren-
nen liegt darin, dass sich die
Sportler:innen nicht über Vor- und
Zwischenlauf für den Endlauf qua-
lifizieren müssen. Stattdessen star-
ten alle Sportler:innen einer Al-

Foto: WSVFoto: WSVFoto: WSVFoto: WSVFoto: WSV

zieren, wo sie auf den 7. Platz
fuhr.
Gemeinsam im K2 über 500m
konnten Hentschel und Bosse in
den Endlauf fahren, in dem sie in
einem engen Feld auf Platz 8 fuh-
ren. Ihr habt auch Lust, Kanu zu
fahren?
„Wir sind immer auf der Suche
nach neuen Sportlerinnen und
Sportlern. Meldet euch gerne bei
uns und kommt zum Anfängertrai-
ning vorbei“
Kontakt: Marie Heister
Tel.: 015787772725
E-Mail: marie-heister@gmx.de

Flag Football live erleben
Heimspieltag der Rheidter Black Ravens
Am Sonntag, 1. Juni, laden die
Black Ravens zum großen Heim-
spieltag im Sportpark Süd in Mon-
dorf/Rheidt ein. Flag Football Fans
und alle, die es werden wollen,
erwartet ein sportliches Highlight.
Der Heimspieltag bietet Flag Foot-
ball vom Feinsten - spannende
Spiele und großartige Unterhal-
tung. „Unsere Seniors werden zei-
gen, was in ihnen steckt und freu-
en sich über jede Unterstützung
von der Seitenlinie“, erklärt Head-
coach René Breuer. Aufgrund des-

sen, dass die Black Ravens diese
Saison erstmalig mit einer Flag
Football Mannschaft starten, ist
es sowohl für die Coaches als auch
für die Spieler*innen ein ganz be-
sonderer Tag. Los geht es um 10
Uhr mit dem Eröffnungsspiel durch
die Ravens selbst. Neben den Spie-
len sorgt der Verein auch für das
leibliche Wohl: Mit Snacks, Ge-
tränken und Musik ist für gute
Stimmung gesorgt. Auch eine Hüpf-
burg für die Kleinen wurde orga-
nisiert. Der Eintritt ist frei.
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Zweiter Wettkampf der Grand-Prix-Serie

Am Samstag, 10. Mai, starteten
fünf unserer sechs LK-Turnerinnen
beim zweiten Wettkampf der dies-
jährigen Grand-Prix-Serie im Turn-
verband in Spich.
Am Vormittag turnten unsere äl-
testen Turnerinnen Kaja Vieg
(2005) und Sena Su Cetin (2006)
im Jahrgang 2007 und älter.
Sie begannen ihren Wettkampf
ohne große Fehler am Stufenbar-
ren. Am Balken konnte Sena mit
ihrer Übung die höchste Wertung
in ihrem Jahrgang erturnen, Kaja
folgte ihr mit der zweitbesten
Punktzahl. Mit viel Power ging es
weiter an den Boden. Dort turnte
Kaja eine fast fehlerfreie Übung
und sicherte sich wieder die zweit-
beste Wertung. Auch Sena turnte
ihre Übung sehr sicher. Am letz-

ten Gerät, dem Sprung, holten
beide nochmal alles raus und zeig-
ten schöne Sprünge. Kaja belohn-
te sich mit der besten Sprungwer-
tung in ihrer Altersklasse. Unter
zehn Turnerinnen durfte sich Sena
am Ende über einen guten 6. Platz
freuen. Kaja verbesserte sich zur
1. Runde um zwei Punkte und durf-
te die Goldmedaille für den 1.
Platz in Empfang nehmen.
Am Nachmittag turnten Enie See-
liger, Samira Örs und Soraya Lu-
cas (2010) im Jahrgang 2010/2011.
Ihr erstes Gerät war der Balken.
Dort sollte leider nicht alles so
gut klappen und so mussten sie
insgesamt drei Stürze hinnehmen.
Samira turnte jedoch ihre beste
Balkenübung ohne Sturz. Weiter
ging es an den Boden, wo wieder

alle drei ihre Leistungen aus dem
Training abrufen konnten. Mit der
höchsten Wertung in ihrem Jahr-
gang belohnte sich Enie am
Sprung und auch Samira und So-
raya zeigten ihre Sprünge gut.
Nochmal alle Kraft brauchten die
Mädchen für das letzte Gerät, den
Stufenbarren. Auch hier erhielt
Enie die höchste Wertung in ihrer
Altersklasse. Samira und Soraya
mussten ein wenig kämpfen, be-
endeten ihren Wettkampf aber
zufriedenstellend. Am Ende ver-

besserten sich alle drei Turner-
innen punktemäßig zur 1. Runde.
Unter elf Turnerinnen durfte sich
Samira über einen guten 8. Platz
freuen. Soraya belegte den 6.
Platz und Enie sicherte sich er-
neut die Silbermedaille für den 2.
Platz.
Wir gratulieren den Turnerinnen
zu ihren Erfolgen und wünschen
weiterhin eine gute Vorberei-
tungszeit für den nächsten Wett-
kampf im Juni.
(Sandra Denks)
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TuS Mondorf überzeugt beim Heimspiel
4:0-Sieg gegen den Wahlscheider SV
Am vergangenen Sonntag sicher-
te sich der TuS Mondorf einen sou-
veränen 4:0-Erfolg gegen den
Wahlscheider SV. Bei bestem Fuß-
ballwetter präsentierten sich die
Gastgeber von Beginn an spiel-
bestimmend und dominant am
Ball, während die Gäste aus Wahl-
scheid über weite Strecken kämp-
ferisch dagegenhielten und durch
großen läuferischen Einsatz über-
zeugten.
Bereits in der 12. Minute stellte
Haytam Bouskouchi mit einem si-
cher verwandelten Foulelfmeter
die Weichen auf Sieg. Auch danach
blieb Mondorf tonangebend. In
der 35. Minute erhöhte erneut
Bouskouchi auf 2:0 - ein verdien-
ter Zwischenstand zur Halbzeit-
pause.
Nach dem Seitenwechsel versuch-
ten die Gäste, mit einem frühen
Wechsel neuen Schwung zu brin-
gen: Julian Schreiner kam für Ale-
xander Trimborn. Doch Mondorf
ließ sich davon nicht beeindru-
cken. In der 55. Minute war es
Ioannis Simeonidis, der nach star-
ker Vorarbeit auf 3:0 erhöhte.
Weitere personelle Veränderun-

gen auf beiden Seiten folgten.
Während Wahlscheid unter ande-
rem Jan-Paul Spanier, Mauro Dias
Senica und Henrik Bender ins Spiel
brachte, wechselte der TuS frische
Kräfte wie Kilian Schmid, Maxi-
milian Orth und Noah Pfeil ein.
Besonders Haytam Bouskouchi
blieb der auffälligste Mann auf
dem Platz - in der 82. Minute mar-
kierte er mit seinem dritten Tref-
fer den 4:0-Endstand.

Trotz des klaren Resultats zollten
die Mondorfer dem Gegner Re-
spekt: Der Wahlscheider SV
kämpfte bis zum Schluss mit gro-
ßer Einsatzbereitschaft und ho-
hem Tempo. Am Ende war es je-
doch die Zielstrebigkeit der Gast-
geber, die den Ausschlag gaben.
Mit dem verdienten Heimsieg un-
termauert der TuS Mondorf seine
starke Form und bleibt auf dem
ersten Platz.
Kleine KickKleine KickKleine KickKleine KickKleine Kicker ganz groß - er ganz groß - er ganz groß - er ganz groß - er ganz groß - TTTTTuSuSuSuSuS
Mondorf sucht Bambini-Fußbal-Mondorf sucht Bambini-Fußbal-Mondorf sucht Bambini-Fußbal-Mondorf sucht Bambini-Fußbal-Mondorf sucht Bambini-Fußbal-
lerlerlerlerler
Der TuS Mondorf sucht Nach-
wuchs für seine jüngste Fußball-
mannschaft: Fußballbegeisterte
Kinder im Alter von 4 bis 5 Jahren
sind herzlich eingeladen, bei den
Bambinis mitzumachen.
Trainiert wird immer montags und
donnerstags von 16:30 bis 17:30
Uhr im Sportpark Süd unter der
Leitung von Trainer Darius Mada-
ni. Dabei stehen vor allem Spaß,
Bewegung und spielerisches Ler-
nen im Vordergrund - ganz egal,
ob die Kinder schon Fußballerfah-
rung mitbringen oder zum ersten

Mal auf dem Platz stehen.
Alle wichtigen Grundlagen wer-
den mit Geduld vermittelt, und es
wird vor allem: ganz viel gespielt!
Wer Interesse hat, kann sich bei
Jugendleiter Samir Bahri per E-
Mail melden
(jugendabteilung@
tus-mondorf.de)
 - oder einfach direkt zu einem
Training vorbeikommen und rein-
schnuppern. Wir freuen uns auf
neue Gesichter auf dem Platz.
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Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de

LüRa-Turnerinnen bei
Grand Prix Serie

LüRa-Turnerinnen bei
Verbandsgruppenausscheidung

(MvG/A. Tillmanns) Am Samstag,
10. Mai, fand in Spich der 2. Wett-
kampf der Grand Prix Serie statt.
Vier LüRa-Turnerinnen nahmen
hieran erfolgreich teil.
Joana Krawczyk präsentierte ihre
neue Barrenübung und erturnte
sich in der Wettkampfklasse 2007
und älter bei 10 Teilnehmerinnen

Am Sonntag, 18. Mai, fand die
Verbandsgruppenausscheidung in
Birkesdorf statt. Hier traten die
Turnerinnen aus den Turnverbän-
den Bonn, Köln, Düren und Aa-
chen an, die sich bei den Verbands-
einzelmeisterschaften der P-Stu-
fen im März durch einen Top-10-
Platz qualifiziert hatten. Die Top-
10 eines jeden Jahrgangs bei der
Verbandsgruppenausscheidung
erlangt wiederum die weitere

Qualifikation zum Finale des Rhei-
nischen Turnerbundes.
Von der LüRa hatten sich hierzu
Vera Bartuli, Mia Thurau, Liana
Bratka und Josefine Kuth qualifi-
ziert.
Bei sehr starker Konkurrenz hat
es leider nicht für eine direkte
Qualifikation für das Finale gerei-
chet, Liana hat jedoch mit ihrem
11. Platz noch Chancen auf einen
Nachrückerplatz.

den 5. Platz.
Am Nachmittag starteten dann
noch Luisa Charlotte Kesting,
Emily Korsak und Luna Zimmer-
mann in der Wettkampfklasse
2008/2009 (acht Turnerinnen).
Emily belegte den 8. Platz, Luisa
Charlotte den 7. Platz und Luna
konnte sich den 2. Platz sichern.

Fit und gesund - Ein Allround-Gesundheitsprogramm
Bei der Spvgg. Lülsdorf-Ranzel
beginnen im Juni wieder die Kur-
se „FIT UND GESUND“. Es sind für
den MontagskursMontagskursMontagskursMontagskursMontagskurs noch einige
Plätzte frei. Ziel dieser Kurse ist
eine ganzheitliche Gesundheits-
förderung und damit verbunden
eine Verbesserung der Lebensqua-
lität. Sie lernen, die durch Bewe-
gungsmangel, schlechte Körper-
wahrnehmung, Stress, Belastun-
gen im Alltag und im Beruf ent-
standenen Beschwerden des Hal-
te- und Stützapparates zu erken-
nen und zu beseitigen bzw. zu lin-
dern.
Die Angebote sind mit den Quali-
tätssiegeln „SPORT PRO GESUND-
HEIT DOSB“ und „Pluspunkt Ge-

sundheit. DTB“ ausgezeichnet. Au-
ßerdem wurden die Kurse mit dem
Qualitätssiegel „Deutsche Standard
Prävention“ der ZPP ausgezeichnet
und werden von fast allen gesetzli-
chen Krankenkassen sowohl bezu-
schusst als auch im jeweiligen Bo-
nusprogramm gefördert.
Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,
16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr und Mitt-
woch, 18. Juni, um 17:45 Uhr.
Die Kurse bestehen aus zwölf Ein-
heiten, dauern jeweils 60 Minu-
ten und kosten 80 Euro. Sie fin-
den im Vereinsheim der „LÜ-RA“
auf dem Sportplatz in Lülsdorf,
Premnitzer Straße statt.
Für die Teilnahme an den Kursen
ist keine Vereinsmitgliedschaft

erforderlich. Die üblichen Hygie-
ne- und Abstandsregeln werden
eingehalten.
Anmeldungen richten Sie bitte an:

Marion Schürmann,
fon: 02208/72933,
E-Mail:
marion.schuermann@afreenet.de.
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Kaufvertragsentwurf prüfen: 
Wesentliche Punkte für Verkäufer
Der Kaufvertrag ist das zentrale Dokument beim Immo-
bilienverkauf. Er regelt alle wesentlichen Aspekte des Ge-
schäfts und legt die Rechte und Pflichten beider Parteien 
fest. Bevor der Vertrag beim Notar unterzeichnet wird, soll-
ten Verkäufer ihn sorgfältig prüfen. Dabei ist es wichtig, auf 
bestimmte Punkte besonders zu achten.

Ein grundlegender Punkt ist die genaue Beschreibung der 
Immobilie, die verkauft wird. Hierbei ist es wichtig, dass die 
Angaben zu Lage, Größe und Zustand der Immobilie kor-
rekt und vollständig sind. Fehler oder Unklarheiten können 

später zu rechtlichen Auseinandersetzungen führen. Ein 
weiteres Augenmerk sollte auf den Zahlungsmodalitäten 
liegen. Der Vertrag muss klar regeln, wie der Kaufpreis zu 
zahlen ist und welche Fristen gelten. Ebenso wichtig ist die 
Regelung der Übergabe der Immobilie. Welche Verpflich-
tungen bestehen für den Verkäufer, was die Übergabe von 
Schlüsseln und anderen relevanten Dokumenten betrifft?

Die Rolle des Notars: Ablauf und Kosten 
Der Notar ist beim Immobilienverkauf unverzichtbar. Er 
beurkundet den Kaufvertrag und klärt beide Parteien über 
die rechtlichen Folgen auf. Dabei berät er neutral – auch 
wenn er nur von einer Seite beauftragt wurde. Vor der Ver-

Der Verkauf einer Immobilie wird erst mit der Unterschrift beim Notar rechtsgültig – bis zu diesem 
Punkt müssen Verkäufer sicherstellen, dass alles juristisch korrekt geregelt ist. Besonders Privatper-
sonen haben oft Bedenken, welche Vertragsklauseln notwendig sind und wie der Notartermin abläuft. 

Worauf Verkäufer rechtlich  
achten müssen

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de

Notar & Kaufvertrag:
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Zudem sollte der Verkäufer darauf achten, dass der Vertrag 
auch Regelungen zur Zahlung des Kaufpreises enthält. 
Wenn der Käufer in Zahlungsverzug gerät oder den Preis 
nicht vollständig bezahlt, ist es wichtig, klare vertragliche 
Konsequenzen festzulegen. Ein weiteres Beispiel für eine 
wichtige Klausel ist die Regelung zur Auflassungsvormer-
kung. Diese sorgt dafür, dass der Käufer nach der Beur-
kundung des Vertrages auch im Grundbuch als zukünfti-
ger Eigentümer eingetragen wird.

Steht bei Ihnen ein Notartermin bevor und Sie möchten 
sicherstellen, dass alles rechtlich korrekt abläuft? Wir 
bieten Ihnen eine sorgfältige Prüfung Ihrer Vertrags-
unterlagen und begleiten Sie vertrauensvoll zum Notar. 
Kontaktieren Sie uns, damit Sie Ihren Immobilienverkauf 
rechtlich einwandfrei und mit gutem Gewissen abschlie-
ßen können.

tragsunterzeichnung findet ein gemeinsames Gespräch 
statt, in dem der Notar den Vertrag erklärt und Fragen be-
antwortet. Die Notarkosten richten sich nach dem Kauf-
preis und sind gesetzlich geregelt. Verkäufer sollten sich 
vorab über die Kosten informieren, um Überraschungen 
zu vermeiden.

Sicherheit beim Verkauf: Unverzichtbare Klauseln für 
Verkäufer
Ein Immobilienverkauf kann komplex sein. Es gibt ver-
schiedene rechtliche Fallstricke, die Verkäufer vermeiden 
sollten. Besonders wichtig sind bestimmte Klauseln im 
Kaufvertrag, die den Verkäufer absichern. Dazu gehört 
beispielsweise eine Regelung zur Haftung für Mängel der 
Immobilie. Hier kann eine sogenannte „Gewährleistungs-
ausschluss“-Klausel sinnvoll sein, um sich vor zukünftigen 
Ansprüchen des Käufers zu schützen.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige 
Geschlechteridentitäten werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem 
konkreten Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder Steuerberater klären.
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt
Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den
meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-

tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer und
Versicherungsbeiträge sparen.
Saisonkennzeichen dürfen für

minimal zwei und maximal elf
Monate gelten und lassen sich
auf jedes Fahrzeug anwenden.
Das kann sich auch für Autos
rechnen, die eigentlich schon
ein H-Kennzeichen bekommen
könnten. Besonders bei Autos
mit kleinen Motoren und Ab-
gasreinigung kann es sich loh-
nen, das Auto normal zuzulas-
sen, weil die Kfz-Steuer dann
unter dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die Originalität
beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000 Au-
tos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund
370.000 Fahrzeuge trugen auch ein
H-Kennzeichen. Die meisten Old-
timer mit H-Zulassung tragen ei-
nen Mercedes-Stern (158.843),
gefolgt von VW (125.438). Dahinter
folgen mit deutlich niedrigeren
Werten die Hersteller Porsche
(43.261), BMW (37.006) und Opel
(27.370). (mid/ak-o)

Gefahr durch Kopfhörer im Straßenverkehr
Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort
wichtig, auch um sich als Auto-
fahrer, Radler oder Fußgänger si-
cher zu orientieren, ist das Gehör
wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die

Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit
aufgesetzten Kopfhörern und
hoher Lautstärke am Straßen-
verkehr teilnehmen. Am besten
ist es daher, ganz auf Kopfhö-
rer zu verzichten. Das gilt ge-
rade für Modelle, die beidsei-
tig im Ohr getragen werden
oder die Ohren komplett um-
schließen, hier insbesondere
alle Kopfhörer mit aktiver Un-
terdrückung von Umgebungsge-
räuschen.
Auf der anderen Seite können
aber Kopfhörer als Freisprechan-

lage genutzt werden, um Telefo-
nie und andere Funktionen per
Sprache zu steuern. Das hilft Au-
tofahrern, die im selben Paragra-
fen der StVO formulierte Forde-
rung zu erfüllen, dass der Fahrer
ein elektronisches Gerät, das der
Kommunikation, Information oder
Organisation dient oder zu die-
nen bestimmt ist, nur benutzen
darf, wenn hierfür das Gerät we-
der aufgenommen noch gehalten
wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicher-
heitsbewussten Umgang mit

Kopfhörern im Straßenverkehr -
dazu gehört die Wahl eines
schalldurchlässigen Modells und
eine nicht zu hohe Lautstärke.
Dies gilt nicht nur am Steuer ei-
nes Autos, sondern für alle Ver-
kehrsteilnehmer. Kritisch werden
können Kopfhörer vor allem bei
einem Unfall: Wer mit einge-
schränkter akustischer Wahrneh-
mung unterwegs ist und in einen
Unfall verwickelt wird, dem kann
eventuell eine Teilschuld zuge-
wiesen werden. Die Auswirkun-
gen reichen dann womöglich bis
zu eingeschränkten Versiche-
rungsleistungen.
(mid/ak-o)
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Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei
Jahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/Veltins

Der innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche Transport
erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-
mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-
stapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.
Foto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/Veltins

Damit die Lieferkette funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in Firmen eine bedeutsame Funktion

ren - sondern auch in jedem ein-
zelnen Unternehmen. Denn nur
mit einer ausgetüftelten Lager-
logistik können Firmen ihre Pro-
dukte effizient und pünktlich an
ihre Kunden bringen. Für diese
verantwortungsvolle Aufgabe gibt
es einen Ausbildungsberuf - die
Fachkraft für Lagerlogistik. Die
Fachleute sind maßgeblich dafür
verantwortlich, dass die Liefer-
kette eines Unternehmens rei-
bungslos funktioniert. Sie unter-
stützen sowohl die Herstellung
als auch den Vertrieb, indem sie
sicherstellen, dass die richtigen
Produkte zur richtigen Zeit ver-
fügbar sind und dass die Lager-
bestände fachgerecht organisiert
und verwaltet werden. Die Erfas-
sung der Warenein- und -ausgän-
ge erfolgt heute mit modernen,
technisch ausgereiften Lagerver-
waltungssystemen, die von den
Fachkräften bedient werden
müssen.

Lieferketten müssen nicht allein
im globalen Maßstab funktionie-

Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubil-
dende zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik eine vollautomatische För-
dertechnik vor, die bedient, ge-

steuert und überwacht werden
muss. Der innerbetriebliche Trans-
port erfolgt mit modernen Flurför-
dermitteln, die eingesetzten Ga-
belstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren. „Un-
sere Hochregallager haben eine
Höhe von bis zu 35 Metern und
umfassen 41.000 Palettenstell-
plätze, und in der Brauerei wer-
den täglich bis zu 180 Lkw bela-
den“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei. Die Fachkräfte für La-
gerlogistik sorgen für den rei-
bungslosen Ablauf, sie unterstüt-
zen das Team der Brauerei bei der
Annahme, der Kontrolle, der sach-
gerechten Einlagerung und der
Verladung der Güter.
Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-
gen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse an
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jahre,
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist der Hauptschulabschluss.
Mehr Informationen gibt es unter
www.veltins.de/brauerei/karriere.
„Unsere Bewerberinnen und Be-
werber sollten über räumliches
Vorstellungsvermögen verfügen,
sie sollten organisatorisches und
praktisches Geschick besitzen
und Interesse und Spaß an Tech-
nik haben“, skizziert Peter Pesch-
mann die Anforderungen des Be-
rufs. Dazu kämen Sorgfalt und
Genauigkeit, Verantwortungs-
und Gefahrenbewusstsein sowie
eine hohe Einsatzbereitschaft.
(DJD)
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Bedarf an Fachpersonal steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche

Sie bietet sieben duale Bachelor-
Studiengänge, vier Master-Studi-
engänge, ein Graduiertenpro-
gramm sowie über 100 Hochschul-
weiterbildungen in den Bereichen
Prävention, Gesundheit, Ernäh-
rung, Fitness, Sport und Informatik
an. Zudem können sich Interes-
sierte auch mit Lehrgängen der
BSA-Akademie nebenberuflich im
Zukunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de gibt es
mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-
fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen
zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt. (DJD)

Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.

Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften - beispiels-
weise den Trainerinnen und Trai-
nern - kommt hier eine entschei-
dende Rolle zu. Sie tragen maß-
geblich zum Trainingserfolg bei und
motivieren die Mitglieder in Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-
mentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut
muss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSA

langfristig. Das gut ausgebildete
Fachpersonal muss eine bedarfs-
gerechte und fundierte Betreuung
der Trainierenden sicherstellen
können. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesundheits-
experten beispiels-weise an der
staatlich anerkannten Deutschen
Hochschule für Prävention und Ge-
sundheitsmanagement (DHfPG).

Das Potenzial für gut ausgebildete Fachkräfte in der Fitness- undDas Potenzial für gut ausgebildete Fachkräfte in der Fitness- undDas Potenzial für gut ausgebildete Fachkräfte in der Fitness- undDas Potenzial für gut ausgebildete Fachkräfte in der Fitness- undDas Potenzial für gut ausgebildete Fachkräfte in der Fitness- und
Gesundheitsbranche wächst unvermindert.Gesundheitsbranche wächst unvermindert.Gesundheitsbranche wächst unvermindert.Gesundheitsbranche wächst unvermindert.Gesundheitsbranche wächst unvermindert.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA
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Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA
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Energie erleben und entdecken
Stadtwerke Troisdorf laden Kinder zum Sommerferienspaß ein
Die Sommerferien rücken näher -
und mit ihnen ein Highlight für
neugierige Nachwuchsentdecker:
Auch in diesem Jahr bieten die
Stadtwerke Troisdorf wieder ein
buntes, lehrreiches und energie-
geladenes Ferienprogramm für
Kinder im Grundschulalter an.
Unter dem Motto „Energie erle-
ben und entdecken“ erwartet die
kleinen Teilnehmer an gleich drei
Terminen ein spannender Mit-
machtag rund um die Themen Gas,
Wasser, Solarenergie und Nach-
haltigkeit.
Spielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf dem
Stadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-Betriebshof
An den Veranstaltungstagen - dem
22. und 23. Juli sowie dem 20. Au-
gust - verwandelt sich der Betriebs-
hof der Stadtwerke Troisdorf in der
Poststraße 105 zwischen 10 und
14:30 Uhr in ein echtes Abenteuer-
land für Kinder zwischen 6 und 11
Jahren. Ein erfahrenes pädagogi-
sches Team begleitet die kleinen
Naseweise durch verschiedene

Spielstationen, bei denen Bewe-
gung und Wissen auf kreative Wei-
se verknüpft werden. In einer ge-
mütlichen Mittagspause versor-
gen die Stadtwerke die Kinder mit
Snacks und sorgen den ganzen Tag
am Wassermobil für erfrischende
Getränke. Hier können die jungen
Energiebündel auftanken, sich aus-
tauschen und neue Freundschaf-
ten schließen. Beim interaktiven
Infotainment-Quiz testen die klei-
nen Gäste mit viel Bewegung und
Spaß ihr neues Wissen über Strom-
netze, erneuerbare Energien, Was-
serwerke und mehr - ein motivie-
render Auftakt für die kreative Bas-
telaktion.
Mitmachen, mitlachen, mitnehmenMitmachen, mitlachen, mitnehmenMitmachen, mitlachen, mitnehmenMitmachen, mitlachen, mitnehmenMitmachen, mitlachen, mitnehmen
Besonderes Highlight: Jedes Kind
gestaltet aus bunten Materialien
wie PE-Rohren und Folien sein ei-
genes Fangspiel - ein „Kendama“,
das nicht nur Geschicklichkeit,
sondern auch Erinnerungen an ei-
nen besonderen Tag mit nach Hau-
se bringt. Den Abschluss bildet

ein energiegeladener Parcours,
bei dem die Kinder die gelernten
Inhalte spielerisch wiederholen -
ein rundum gelungenes Finale für
einen Tag voller Spaß, Wissen und
Bewegung.
Jetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnell
sichern!sichern!sichern!sichern!sichern!
Die Teilnahme am Sommerferien-
programm der Stadtwerke Trois-
dorf kostet 5 Euro pro Kind. Dieser

Betrag wird im Anschluss vollstän-
dig für einen guten Zweck gespen-
det - so verbindet sich Spaß mit
sozialem Engagement. Ab sofort
ist die Anmeldung online möglich
unter:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
sommerferien-programm-2025.
Da die Teilnehmerzahl pro Termin
auf 25 Kinder begrenzt ist, emp-
fiehlt sich eine rasche Anmeldung.

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 28. Mai bis 1. Juni

Tel: 015757898960, Abfahrt 9:27
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Juni 25: Juni 25: Juni 25: Juni 25: Juni 25:     VVVVVon Marien-on Marien-on Marien-on Marien-on Marien-
heide zu zwei heide zu zwei heide zu zwei heide zu zwei heide zu zwei TTTTTalsperrenalsperrenalsperrenalsperrenalsperren (B), 16
km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
9:12 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.

Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de
informieren.

Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Mittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch das
OlpebachtalOlpebachtalOlpebachtalOlpebachtalOlpebachtal (B), 12 km, Wander-
führerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
8:23 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf

Donnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: Natursteig
Sieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nach
HerchenHerchenHerchenHerchenHerchen (C) 22 km, 540 Hm,
Wanderführerin Dorothee Willhoff,
Tel: 015757898960, Abfahrt
9:26 Uhr mit dem Zug vom Bahn-

hof Troisdorf (über Siegburg/
Hennef)
Samstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: Natursteig
Sieg,Sieg,Sieg,Sieg,Sieg, Etappe 6, Etappe 6, Etappe 6, Etappe 6, Etappe 6, Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her-----
chenchenchenchenchen (C) 19 km, 500 Hm, Wander-
führerin Dorothee Willhoff,
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom 24. Mai bis 1. Juni

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
8:30 Uhr - St. Matthäus, Pfingst-
novene
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
18 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
14:30 Uhr - St. Jakobus, Hl. Mes-
se in Gemeinschaft der Senioren
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
8:15 Uhr - St. Matthäus, Frauen-
messe
Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai, Christi Him-
melfahrt
10 Uhr - Alter Turm Ranzel, Pfarr-
verbandsmesse am Alten Turm
Ranzel
18 Uhr - St. Matthäus, Maian-
dacht
19:30 Uhr - St. Jakobus, Anbetung
zu „kommt & seht“
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
7:30 Uhr - St. Matthäus, Pfingst-

novene
9 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
18 Uhr - Alter Turm Ranzel, Mai-
andacht
19 Uhr - St. Ägidius, Taizégebet

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
7:30 Uhr - St. Matthäus, Pfingst-
novene
18 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe

Gottesdienste
in der
Evangelischen
Kirchen-
gemeinde
Niederkassel
25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai
9:30 Uhr - Pfarrer Römmer-Coll-
mann Gottesdienst, Auferste-
hungskirche
10:45 Uhr - Rüdiger Petrat, Ma-
ria-Magdalena-Kirche
10:45 Uhr - Pfarrer Römmer-Coll-
mann Gottesdienst, Emmauskirche
29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
10 Uhr - Pfarrer Römmer-Coll-
mann Gottesdienst mit Taufe auf
der Rheinwiese, Auferstehungs-
kirche
1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
9:30 Uhr - Pfarrerin Solmecke-May-
er Gottesdienst, Emmauskirche
10:45 Uhr - Pfarrerin Solmecke-
Mayer Gottesdienst mit Abend-
mahl, Maria-Magdalena-Kirche
10:45 Uhr - Prädikantin Kemper
Gottesdienst, Auferstehungskirche
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum
vom 24. Mai bis 1. Juni
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Sonntag, 25. Mai, 6. Sonntag derSonntag, 25. Mai, 6. Sonntag derSonntag, 25. Mai, 6. Sonntag derSonntag, 25. Mai, 6. Sonntag derSonntag, 25. Mai, 6. Sonntag der
Osterzeit - RogatesonntagOsterzeit - RogatesonntagOsterzeit - RogatesonntagOsterzeit - RogatesonntagOsterzeit - Rogatesonntag
8 Uhr - St. Laurentius: Aussen-
dungfeier der Mathiasbruder-
schaft nach Trier
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe

11 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe im
Pfarrgarten anschließend Pfarrfest.
11:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
7 Uhr - St. Dionysius: Bittprozession
8 Uhr - St. Laurentius: Bittprozession
18 Uhr - St. Lambertus: Maian-

dacht d. kfd Bergheim/Müllekoven
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
7 Uhr - St. Dionysius: Bittprozession
8 Uhr - St. Laurentius: Bittprozession
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius
Maiandacht
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
7 Uhr - St. Dionysius: Bittprozession
7 Uhr - St. Laurentius: Bittprozession
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
17:45 Uhr - St. Laurentius: Mai-
andacht
Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
und Prozession, musikalisch un-
terstützt vom Bläserkreis St. Dio-
nysius
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
mit dem Pfarr-Cäcilien-Chor Rheidt
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-

gebet
17:45 Uhr - St. Laurentius: Maian-
dacht
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Maian-
dacht
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,
7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius: Familien-
andacht
11:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
16:30 Uhr - St. Laurentius: Andacht
zur Rückkehr der Trierpilger
18:05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6 -
Die etwas andere Sonntagsmesse
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Grabbepflanzung
Erinnerungen lebendig halten, mit Gartenarbeit Trauer bewältigen
Eine geschmackvolle Grabbe-
pflanzung zeigt Wertschätzung
und erinnert an Verstorbene. Die
Arbeit am Grab hilft bei der Trau-
erbewältigung.
Warum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechende
Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?
Hinterbliebene finden Trost in der
individuellen Gestaltung der Ru-
hestätte. Eine schöne Bepflan-
zung drückt Liebe und Gedenken
aus. Die Gartenarbeit am Grab
hilft, den Verlust zu verarbeiten.
Deshalb pflegen viele Menschen,
trotz des Trends zu pflegefreien
Gräbern, lieber selbst das Grab
eines geliebten Menschen, erklärt
Elke Herrnberger, Pressespreche-
rin des Bundesverbands Deut-
scher Bestatter. Man kann zwi-
schen Dauerbepflanzung und jah-
reszeitlich wechselnder Bepflan-
zung wählen, letztere erfordert
mehr Pflege.
Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-
zungzungzungzungzung
Für den Frühling setzen Sie im
Herbst Zwiebelblumen wie Hya-
zinthen und Krokusse. Frische Pri-
meln, Stiefmütterchen und Horn-
veilchen bringen Farbe. Im Som-
mer eignen sich pflegeleichte
Pflanzen wie Lavendel, Fetthenne
und Mauerpfeffer. Für den Herbst
sind Herbstenzian, Purpurglöck-
chen und Stacheldrahtpflanze ide-
al. Pflanzen Sie dicht, um kahle
Stellen zu vermeiden. Im Winter
blühen robuste Pflanzen wie
Scheinbeere, Christrosen und
Schneeglöckchen.
Eine Bepflanzung mit Bodendeck-
ern ist pflegeleicht. Passende Bo-
dendecker reduzieren den Pfle-
geaufwand, breiten sich schnell
aus und verhindern Unkraut. Dicht
gepflanzt, schaffen sie eine ge-
schlossene Decke. Solide Trittplat-
ten erleichtern die Pflege. Efeu
eignet sich für Schattenplätze und
verhindert Unkraut. Heidepflan-
zen sind winterhart und farben-
froh. Das Vergissmeinnicht ist eine
klassische Friedhofsblume mit
blauen Blüten im Frühjahr. Fried-
höfe tragen zum Klimaschutz und
zur Artenvielfalt bei. Sie sind grü-
ne Lungen und Rückzugsorte in
Städten, anerkannt als ökologi-
sche Nischen für viele Tier- und
Pflanzenarten. Der Wandel in der
Friedhofskultur führt dazu, dass

Friedhofsträger Klima und Um-
weltschutz in ihre Planungen ein-
beziehen. So entstehen Insekten-
weiden, Areale mit Bienenstöcken
oder naturbelassene Flächen, die
den parkähnlichen Charakter
mancher Friedhöfe betonen.

Das Das Das Das Das Wichtigste in Kürze:Wichtigste in Kürze:Wichtigste in Kürze:Wichtigste in Kürze:Wichtigste in Kürze: Eine schö-
ne Grabbepflanzung drückt Zunei-
gung und Erinnerung aus. Der Pfle-
geaufwand sinkt mit geeigneten
Pflanzen. Bodendecker erleichtern
die Grabpflege. Mit den richtigen
Pflanzen fördert man die Artenviel-

falt, indem man insektenfreundliche
Pflanzen wählt. Auf der Homepage
des BDB | Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. (www.bestatter.de) fin-
den Sie weitere Antworten auf alle
Fragen rund um das Thema Bestat-
tung und Trauer. (akz-o)
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Zeit für Trauer
und für Trost

Viele Menschen besuchen die
Gräber ihrer Lieben auf Friedhö-
fen, schmücken die Grabstätten
mit Kerzen, Blumen und Bildern
und verbringen Momente des stil-
len Gedenkens. Gemeinsam mit
Familie und Freunden kommt man
zusammen, um der Verstorbenen
zu gedenken.
Gedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilen
In der heutigen Zeit gewinnen sozia-
le Medien an Bedeutung, um Erin-
nerungen und Gefühle online zu tei-
len. Menschen posten Fotos von Grab-
lichtern und Grabschmuck, schrei-
ben Texte oder erzählen Geschich-
ten über die Verstorbenen, um ihre
Gefühle zu verarbeiten und anderen
Trost zu spenden. Trauertage sind
eine Gelegenheit, unseren Schmerz
zu teilen und gleichzeitig zu erken-
nen, dass der Tod ein natürlicher Teil
des Lebens ist. Es erinnert uns dar-
an, wie kostbar und wertvoll unsere

gemeinsame Zeit ist und wie wichtig
es ist, unsere Liebe und Wertschät-
zung füreinander auszudrücken -
sowohl zu Lebzeiten als auch
darüber hinaus, so Präsident Ralf
Michal vom Bundesverband Deut-
scher Bestatter.
Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer
Ausgebildete Bestatter unterstüt-
zen Hinterbliebene nicht nur bis zur
Bestattung, sondern bieten auch
seelsorgerische Begleitung danach
an. In ihren Räumen finden häufig
Trauergruppen oder Trauer-Cafés
statt, die oft ehrenamtlich beglei-
tet werden, erklärt Elke Herrnber-
ger vom Bundesverband Deutscher
Bestatter. Bestatter werden in Se-
minaren auf besondere Situationen
der Trauer und deren Bewältigung
vorbereitet, wie beispielsweise die
Trauer nach einem Suizid, die Trau-
er verwaister Eltern oder die Trauer
von Kindern und Jugendlichen. Trau-
ernde können Informationen in Be-
stattungsinstituten erhalten oder
sich an Selbsthilfegruppen, Verei-
ne, Wohlfahrtsverbände oder kirch-
liche Einrichtungen wenden.
Darüber hinaus bieten Psychothe-
rapeuten oder Bildungseinrichtun-
gen wie die Volkshochschule Kurse
und Unterstützung an. Niemand
muss mit seinem Schmerz allein
fertig werden.
Auf der Homepage des BDB | Bun-
desverband Deutscher Bestatter
e.V. (www.bestatter.de) finden Sie
qualifizierte Bestatter in Ihrer
Nähe, die Ihnen im Trauerfall kom-
petent zur Seite stehen. Dort er-
halten Sie auch Antworten auf vie-
le Fragen rund um das Thema Be-
stattung und Trauer. (akz-o)

Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o
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Was bei der Grabauswahl zu beachten ist
Aeternitas erläutert die Konsequenzen für die Grabnutzer

Zum Trauerfall gehört die Auswahl
einer Grabstelle. Doch nur weni-
ge wissen, welche Einschränkun-
gen und Möglichkeiten sich hin-
ter den Fachbegriffen Reihengrab
und Wahlgrab verbergen.
Wer den Blick in eine typische
Friedhofssatzung wirft, wird auf
eine grundlegende Unterscheidung
treffen: Reihengräber und Wahl-
gräber, jeweils für Urnen- und Sarg-
beisetzungen. Wie der Name sagt,
werden bei Reihengräbern die
Grabplätze der Reihe nach verge-
ben, während bei Wahlgräbern die
Stelle innerhalb eines Grabfeldes
selbst ausgewählt werden darf.
Darüber hinaus sind jedoch einige
weitere Unterschiede zu berück-
sichtigen. Bei Wahlgräbern kann
die Laufzeit der Ruhefrist immer
wieder verlängert werden, wäh-
rend Reihengräber nach einem fes-
ten Zeitraum - meist zwischen 15
und 25 Jahren - abgeräumt und
neu vergeben werden. Auch bieten
nur Wahlgräber die Möglichkeit,
mehrere Urnen bzw. Särge beizu-
setzen. Aufgrund der genannten
Vorteile und der häufig größeren
Fläche fallen allerdings in der Re-
gel deutlich höhere Gebühren als
bei Reihengräbern an.

„Der Laie kann angesichts der
Vielzahl an Grabangeboten auf
den ersten Blick häufig nicht er-
kennen, ob es sich um Reihen-
oder Wahlgräber handelt“, weiß
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas, der Verbraucher-
initiative Bestattungskultur. So
werden zum Beispiel Nischen in
Urnenwänden manchmal in bei-
den Varianten offeriert. Gleiches
gilt beispielsweise auch für Grab-
stätten in den verschiedenen Va-
rianten von Gemeinschaftsgrab-
anlagen. Die in Fachsprache for-
mulierten und schwer verständli-
chen Friedhofssatzungen helfen
hier meist nur bedingt weiter. Zu-
nehmend mehr Friedhofsverwal-
tungen stellen allerdings ihre
Friedhöfe und die vorhandenen
Grabangebote online oder in Bro-
schüren vor. Auf jeden Fall emp-
fiehlt es sich, bei Friedhofsverwal-
tung und Bestatter gezielt nach-
zufragen und die eigenen Wün-
sche und Ansprüche klar zu for-
mulieren.
Bei der Grabwahl zu berücksich-
tigen sind darüber hinaus die
möglicherweise verschiedenen
Gestaltungsvorschriften in den
jeweiligen Bereichen der Fried-

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

höfe. Dies gilt insbesondere bei
speziellen Wünschen für das Grab-
mal oder die Bepflanzung. Des
Weiteren stellt sich für immer
mehr Menschen die Frage, inwie-
weit die Pflege einer Grabstätte
nötig ist oder eventuell im Ange-
bot enthalten. Hier bieten viele
Friedhöfe eine wachsende Vielfalt
an pflegefreien Grabstätten. Ähn-

liche Unterschiede wie bei den
Reihen- und Wahlgräbern auf
Friedhöfen bestehen übrigens
auch in den zahlreichen Bestat-
tungswäldern in Deutschland: Dies
betrifft dann zum Beispiel die Art
und Größe eines Baumes, die An-
zahl der Urnen unter einem Baum
oder die Laufzeit der Grabstätte.
(Aeternitas e.V.)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agria
Einachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Oberstraße 2-4, 53859 Niederkassel, 02208/919490

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten ApothekApothekApothekApothekApotheke in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorf
Berliner Straße 14, 53859 Niederkassel, 02208/9195401

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Ab 29. Mai -
Kirmes-Spektakel in Müllekoven
Drei Tage lang Spaß, Musik und Tradition

Ab dem 29. Mai laden der Jung-
gesellenverein „Frohsinn“ Mülle-
koven und das Orga-Team wieder
herzlich zur beliebten Mai-Kirmes
nach Müllekoven ein. An drei Ta-
gen heißt es: Spaß, Musik und
Tradition.
Das Kirmestreiben startet wie
gewohnt am Christi-Himmelfahrts-
tag (Vatertag), 29. Mai, ab ca.
10:30 Uhr. Um 14 Uhr öffnet die
Cafeteria und ca. 16 Uhr erfolgt
der offizielle Fassanstich durch
den Bürgermeister der Stadt Trois-
dorf, Herrn Alexander Biber. High-
light des Tages wird gegen 17 Uhr
der Auftritt des Sängers Ben Ran-
derath sein.

Erneut öffnet die Kirmes auch in
diesem Jahr am Freitag, 30. Mai,
ab ca. 14:30 Uhr die Tore..... Neu in Neu in Neu in Neu in Neu in
diesem Jahr: Das traditionellediesem Jahr: Das traditionellediesem Jahr: Das traditionellediesem Jahr: Das traditionellediesem Jahr: Das traditionelle
Schmücken der Fahrräder derSchmücken der Fahrräder derSchmücken der Fahrräder derSchmücken der Fahrräder derSchmücken der Fahrräder der
Kinder findet nun am Freitag umKinder findet nun am Freitag umKinder findet nun am Freitag umKinder findet nun am Freitag umKinder findet nun am Freitag um
15:30 Uhr auf dem Kirmesplatz15:30 Uhr auf dem Kirmesplatz15:30 Uhr auf dem Kirmesplatz15:30 Uhr auf dem Kirmesplatz15:30 Uhr auf dem Kirmesplatz
an der Bühne statt. Herzlich sindan der Bühne statt. Herzlich sindan der Bühne statt. Herzlich sindan der Bühne statt. Herzlich sindan der Bühne statt. Herzlich sind
alle Kinder des Dorfes eingela-alle Kinder des Dorfes eingela-alle Kinder des Dorfes eingela-alle Kinder des Dorfes eingela-alle Kinder des Dorfes eingela-
den, ihre Fahrräder für den festli-den, ihre Fahrräder für den festli-den, ihre Fahrräder für den festli-den, ihre Fahrräder für den festli-den, ihre Fahrräder für den festli-
chen Mai-Umzug zu schmücken.chen Mai-Umzug zu schmücken.chen Mai-Umzug zu schmücken.chen Mai-Umzug zu schmücken.chen Mai-Umzug zu schmücken.
Es folgt ab ca. 16 Uhr die offene
Stadtmeisterschaft im traditionel-
len Fähndelschwenken und im
Anschluss Musik der 80er- und
90er-Jahre.
Am Samstag, 31. Mai, findet dann
das traditionelle Maifest der Jung-

gesellen statt. Dazu sind alle be-
freundeten Junggesellenvereine
und natürlich besonders die gan-
ze Dorfgemeinschaft herzlich ein-
geladen, sich ab 13 Uhr am Kir-
mesplatz einzufinden. Die Krö-Krö-Krö-Krö-Krö-
nungszeremonie beginnt umnungszeremonie beginnt umnungszeremonie beginnt umnungszeremonie beginnt umnungszeremonie beginnt um
14 Uhr auf der Bühne am Kirmes-14 Uhr auf der Bühne am Kirmes-14 Uhr auf der Bühne am Kirmes-14 Uhr auf der Bühne am Kirmes-14 Uhr auf der Bühne am Kirmes-
platz (neu).platz (neu).platz (neu).platz (neu).platz (neu). Im Anschluss folgt der
Umzug durch das schöne Mülle-
koven und die Rückkehr zum Kir-
mesplatz. Auch an diesem Tag
bleibt die Kirmes bis in den Abend
hinein geöffnet.
Der Junggesellenverein „Froh-
sinn“ Müllekoven und das Orga-
Team freuen sich über viele Besu-
cher. Veranstaltungsort ist der
Parkplatz an der Mehrzweckhalle

Ein Kinderkarussell und vieles mehr erwartet die Besucher in Müllekoven.Ein Kinderkarussell und vieles mehr erwartet die Besucher in Müllekoven.Ein Kinderkarussell und vieles mehr erwartet die Besucher in Müllekoven.Ein Kinderkarussell und vieles mehr erwartet die Besucher in Müllekoven.Ein Kinderkarussell und vieles mehr erwartet die Besucher in Müllekoven.

Müllekoven, Lambertusstraße.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei
und für das leibliche Wohl ist zu
zivilen Preisen bestens gesorgt.
Für die jüngeren Besucher der Kir-
mes stehen ein schönes Kinder-
karussell, Pfeilewerfen, Dosenwer-
fen und Entenangeln, sowie ein
Süß-Wagen und eine große
Schießbude zum Vergnügen be-
reit. Also, vom 29. bis 31. Mai,
heißt es wieder einmal: auf nach
Müllekoven zur Kirmes mit Spaß,
Musik und Tradition.
Es freuen sich und sagen vorab
danke für ihr Kommen,
der Junggesellenverein „Froh-
sinn“ Müllekoven und die Orga-
Gruppe Kirmes-Müllekoven


